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Politiſche Heberfidit. 


Poſen, 4. Januar. 


Die „Kreuzztg.“ wärmt das Märchen wieder auf, daß bei B 


der erſten Berathung der Militärvorlage im Reichstage 
„ein ſehr bemerkenswerther Gegenſatz zwiſchen dem ſehr ent⸗ 
gegenkommenden Abg. Rickert und ſeinem ſchroff ablehnenden 
Senttionsgenofien Richter hervorgetreten“ ſei (in der Sache 
ſp achen ſich beide Redner übereinſtimmend aus) und fügt dann 


folgenden Unſinn hinzu: 

„Man darf nicht Bergen, daß der Abg. Rickert der Ruß des 
der Judenſchutztruppe und als ſolcher () zugleich dem Ein des 
Judenthums in erſter Linie unterworfen iſt Nun liegen Anzeichen 

genug vor, daß die in jo überraſchendem Grade wachſende anti: 
fädiſche Bewegung das füdiſche Kapital auf das Aeußerſte erſchreckt 

at. Es ſucht nach Schutz von oben. Die geplante Petition an 
den Kalſer hat man aufgegeben; wie wäre es, wenn man den 
Abg. Rickert mit dem größten Theile der freiſinnigen Partei für 
die Milttärvorlage abrommandtrde und dafür den Schutz des 1 
kanzlers als Dank einheimſte? Es bedürfte dann, meint da 
Draan der Tivoli Konſervativen, die Zuſtimmung der Konſerva⸗ 
tiven, Freikonſervativen und Nationalliberalen vorausgeſetzt, nur 
noch weniger Stimmen aus dem Zentrum, um der Mllttärvorlage 
in ihren Hauptbeſtimmungen eine Mehrheit zu ſichern.“ 

Die „Kreuzztg.“ ſollte ſich auf dieſe Erfindung ein Patent 
geben laſſen. 

Aus der Feder eines Politikers, der während des Wahl⸗ 
kampfes im Kreiſe Arnswalde⸗Friedeberg thätig war und 
die Verhältniſſe ſtudirt hat, veröffentlicht die „Frankf. Ztg.“ 
einen intereſſanten Beitrag zur Erklärung des antiſemitiſchen 


Sieges. 

Die Antiſemiten, ſchreibt derſelbe, benützten die Rückſtändig⸗ 
keit der Wähler, kamen dem Bedürfniß nach würziger Unterhaltung 
durch Schimpfen, Späße und ſogar Zoten entgegen und ſo entſtand 
eine Stimmung, in der mit den Leuten ſchlechterdings alles anzu⸗ 
fangen war. Dazu kommt, daß hier die Rittergutsbeſitzer einen 
po Druck auf 5 — Arbeiter, Angeſtellten und Lieferanten 
ausüben, einen Druck, der hit durchaus ee und natürlich 

gilt. der fich im ganzen Denken der Leute wiederſpiegelt und ſich 
ſelbſt in den“ e und ſozialdemokratiſchen Verſammlungen 
ern wo d ter wegen der Anweſenheit der Gutsherren 
en nicht kund zu geben wagten. 
aeg und ſittlichen Zuſtand der Bevölkerung 
nend eine Aeußerung, die in einer Verſammlung in Friede⸗ 
berg ein Arbeiter that. Er ſagt: „Der edner hat 
von den Löhnen geſprochen. Nun, wir haben hier zwar keſne 
glänzenden Löhne, aber wir haben Löhne, mit denen wir auskommen 
und zufrieden ſein können, wofern wir nur zufriedene Maschen 
find und uns nicht durch i Leute die Zufriedenheit aus dem 
Herzen reißen laſſen.“ Dieſen, übrigens in ziemlich gutem Sei Deutſch 
vorgetragenen Worten folgte ein geradezu frenetiſcher Bei 4 5 
Einen großen Einfluß auf die Wahl bat nun allerdings auch be 
Be und das ſchlau erzeugte Renommee Ahlwardts gehabt 


ür den 
15 Aae 


In zehn Jahren. 
Wache Träumereien von Julius Knopf. 
Jüngſt machte ich eine kurioſe Bekanntſchaft. Ich kam aus 
einer der vielen Berliner literariſchen en die jetzt] A 
emporſchießen, wie Pilze nach dem Regen — den Kopf vollge⸗ 
4 pfropft von Gedichten, Skizzen, Novellekten, welche die neu auf⸗ 
tauchenden Geſtirne am Literatur⸗Himmel dem Auditorium vorge⸗ 
ſetzt hatten. — Das Menu war ein reichhaltiges, aber — ſchwer 
5 8 geweſen — — die meißten Gerichte ſchlecht, noc mit 
Ich hatte mir daran den Kopf 9 
kbuend 1 2 die kühle Nachtluft meine heiße S 
Ich lächelte über die de nee mit Wager ich gegen 
den Uebereifer einiger unſerer „Jüngſten“ gewettert, die — 
dem Furor Ibſenicus — — behaftet — Ibſens Vorzüge 
verhimmelten, Ibſens Schwäche fortlobten. Ibſen, der deutsch 
Nattonal⸗ «Heilige — der Erde Schillers! O, du deutſcher Michel!! 
Da ch war gerade in eine Seitenſtraße eingebogen — 
ſchreckte mich = 4 J energliggen Wiehern aus meinen 
flexionen auf. Ich ſah auf und ſtand vor einm Drolchken. 
gaul zweiter ea, der mich ſonderbar vertraut, faſt verſchmitzt, 
anblinzelte. 5 auf dem Bocke ſchlief der Kutſcher. Offenbar 
träumte er von der Erhöhung des Kilometer⸗Tarifs und von der 
Vertheuerung des Pferdefleiſches. — 
ch wollte meinen Heimweg fortſetzen, aber da wieherte der 
Gaul vor mir nochmals — und jetzt e eindringlicher. Herr 
N des Himmels! Das Quadruped kam mir jo bekannt vor 
aber wo, wo hatte ich es kennen gelernt? — Ich füftete 
den Hut. 
„Verzeihen Sie“, redete ich es an, „ich muß ſchon einmal Ihre 
X werthe Betanntſchaft gemacht haben.“ 
„Das will meinen“, erwiderte der Gaul mit hoher Sal 
te „Oft genug babe ich Dich abgeworfen! — Ich bin d 
egaſus 


Der Pegaſus!! Richtig! Aber wie kommſt Du von dem hei⸗ 
ligen Parnaſſus hier herunter auf die ſtaubbeladene Erde? — 
wo haft Du Dein Abzeichen, Deine Flugel, gelaſſen?“ 

ie haben fie mir abgeſchnitten, die Neuen und die Yiler- 
naeueſten!“ grollte das edle Thier. „Ach, das iſt eine trübe Ge⸗ 

— De weißt, Jahrtauſende lang lebte ich en meinem Götterberge 

m lie, ein treuer Diener Apolls, en Schirmer der Phantaſie 

ein her des Ideals. — Menſchen kamen und gingen — Ge 

lechter in und ſtarben — Nationen entſtanden und ve ſen 

— Ich aber blieb. Da et die neue Zelt. und mit ihr 

Unglück, mein Elend. zar und w und die „Jungen. 
) zen mich beſteigen. Aber 5 bockte und warf fie ab 


e Mir 


denn 


ö 


8 ſpezielle Partewünſche 


Man ſtellte den * tt als einen tapferen unerſchrocke⸗ 
nen Mann hin, der die Schäden im Staat freimüthig aufdecke und 
Ehrlichkeit und Muth mit Gefängnißſtrafe büße. a machen ſie es 
mit einem ſolchen Mann; ſo ungerecht geht es zu,“ riefen die 
auern. Aber dabei war die antiſemitiſche Richtung Ahlwardts 
entweder gleichgiltig oder zufällig; in derſelben Weiſe hätte für 
einen Mann anderer, freil ch nur oppoſitioneller Parteiſtellung ge⸗ 
worben werden können.“ 


Das trifft ins Schwarze. 


Der Krakauer „Czas“, ein Blatt, das gut unterrichtet 
zu ſein pflegt, brachte Mittheilungen aus dem neuen Ma⸗ 
joritätsprogramm, die einigen Anſpru auf Glaubwürdig⸗ 
keit beſitzen. Wir erfahren da, daß das Programm nur drei 
Punkte enthalten wird. Erſtens die Betonung des Feſthal⸗ 
tens an der gegenwärtigen äußeren Politik, zweitens die Auf⸗ 
rechthaltung der; 1867 geſchaffenen dualiſtiſchen Geſtaltung 
der Monarchie und damit wohl auch der Verfaſſung der dies⸗ 
ſeitigen Reichshälfte; drittens endlich die Verzichtleiſtung auf 
Punkt eins, die Aufnahme der 
äußeren Politik in einem innerpolitiſchen Programm iſt in 
Oeſterreich ein Novum. Bisher hatte man, meint die „Bresl. 
Ztg.“, als ausſchließliches Forum für die äußere Politik nur 
die Delegationen angeſehen. Das polniſche Blatt meint, die 
Konſtatirung des Feſthaltens an der Dreibund— 
politik ſei deshalb nicht für überflüſſig erachtet worden, weil 
der frühere deutſche Reichskanzler unaufhörlich 
auf Gelegenheiten laure, die Loyalität Oeſter⸗ 
reich⸗-Ungarns zu bezweifeln und demzufolge auf 
die Nothwendigkeit einer Annäherung Deutſchlands an Rußland 
hinzuweiſen. Dieſe Interpretation iſt zu läppiſch, um den 
Thatſachen zu entſprechen. Wenn das Feſthalten an der 
Dreibundpolitik Aufnahme in dem neuen Regierungsprogramm 
des Grafen Taaffe gefunden hat, ſo hat das mit dem Fürſten 
Bismarck und ſeiner dermaligen Haltung gegen den Dreibund 
ſicher nicht das mindeſte zu ſchaffen, wohl aber mit der That⸗ 
ſache, daß es leider im öſterreichiſchen Parlamente Elemente 
giebt, die den Dreibund entweder offen bekämpfen oder ihm 
doch nur widerwillig zuſtimmen. Dieſe letzteren Elemente 
haben zum Theil ihren Sitz im Hohenwartklub, und auf ſie 


war es gemünzt, als Herr v. Plener in einer ſeiner jüngſten 


Reden betonte, daß nur ſolche Gruppen gemeinſam eine 
Majorität bilden können, die der gegenwärtigen äußeren Politik 
voll und ganz zuſtimmen. In dieſem Sinne mag man viel⸗ 
leicht die beſondere Hervorhebung des Feſthaltens am 
Dreibunde im Regierungsprogramm als eine Art Ent⸗ 
gegenkommen für die Linke auffaſſen. Dieſelbe Deutung kann 
man, wenn man will, dem zweiten Programmpunkte, der Auf⸗ 


r ð—T—T ge. trug nur echte und wahre Dichter. Mich widerte der Schmutz 
an, und ſie wollten mich in den ärgſten Koth 1 Sie 
ſchmeichelten, ſie flebten, fie boten mir das Zuckerbrot des Reims. 
Nee ich blieb ſtandhaft. Ich warf ſie alle ab, einen nach dem 
Da fielen ſie über mich her und ſchrieen: 
Was brauchen wir den Pegaſus! Er gehört in die Rum 
le Fort mit ihm. Ein Jeder von uns iſt ſelber 
Und ſie packten mich an die Flügel, warfen mich zu Boden 


ein 


en: ich auf die Erde. Und bier fangen fie Hoftanna und 

Die Antike iſt todt — es lebe die Moderne! 

Da verlor ich das Bewußtſein . . . Als ich nach langer, langer 
Zeit wieder erwachte, gewahrte ich, daß meine Kraft gebrochen 
war, denn ſiehe: die Elenden hatten mir die Flügel abgeſchuitten 
Un da es bier auf Erden keinen Nektar und Ambrofia gebt, ſo 
gina ich, um nicht des Hungertodes zu fterben, ins Joch. Ein 

roſchkenkutſcher ſpannte 1 vor ſein Fuhrwerk, legte mir m 
und Scheuklappen an... und ich, — ich nähre mich von Heu 


und Waſſer. 

„Pegaſus — ein Drofchfengaul! murmelte er ergriffen. „Und 
nicht einmal erſter Klaſſe! O, daß dieſe Juͤngſten — Jeder 
von ihnen dünkt ſich ſelbſt ein Pegaſus? Ja, er ist's .. . aber 


ein Pegaſus in ſeiner jetzigen Geſtalt — ohne Flügel, nur daß ihm 
auch noch die Scheuklappe fehlt. Denn er fühlt keine Scheu davor, 
in die tiifiten Abgründe der Verworfenheit hinabzufteigen und die 
Schande zu bewſehern. Zu fingen vermag er nicht, denn ihm 
fehlen die Flügel. Und ſo trabt der . June, gemächlich im 
Zotteltrab durch Dick und Dünn, durch Staub und Schmutz die 
reinen und ſauberen Wege forgfältig vermeidend und ſeine Droſchke, 
rden Naturalismus. polternd hinter ſich herziehend. 


Ah, jetzt wundere ich mich nicht mehr darüber, daß die echte 
Poeſie, die 9 0 Dichtkunſt, von der Erde faſt verſchwunden iſt 
und die „die »Handwerks⸗Oltteratur“ ſic bei uns breit 
macht; daß Nes meiſten modernen, dichtertſchen Produkte nur aus 
Nachempfindeleten, aus Worten beſtehen — aus Worten ohne In⸗ 
tuition, ohne höhere Eingebung; daß über unſere Modernen nicht 
der Geiſt kommt. wean ſie ichafien, jondern nur die Berechnung, 
der Kalkul des Effektes. 

Pegaſus auf die Erde geſchleiſt! Pegaſus der Menſchheit für 
immer verloren! So wird denn nie mehr die Zeit kommen, in 
welcher das Ideal den Dichter durchglüht, die Zeit dichteriſcher 
Inſpiratlon, die Zeit der wahren, der echten Dichikunſt?“ 


rechthaltung des Dualismus in der Verfaſſung a, 
inſofern damit ausgedrückt werden ſoll, daß ſtaatskechtliche 
Experimente jeder Art in Böhmen oder anderwärts rt 
ſchloſſen ſeien. Der dritte Programmpunkt, die Verzichtleiſ 

auf ſpezielle Parteiwünſche, wurde ſchon kurz berührt. Es i 
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dies jedenfalls der ſpringende Punkt des ganzen Programms. 5 


Hier wird ſich zeigen, ob Graf Taaffe ſich endlich bekehrt hat, 
ob es ihm nun ernſtlich und aufrichtig darum zu thun iſt, die 
Linke zu einer dauernden Majorität heranzuziehen, oder ob er, 
wie ein Czechenblatt jüngſt behauptete, wieder nur einen Schach⸗ 
zug zu thun beabſichtigt, um der Welt zu beweiſen, daß mit 
dieſer böſen Linken eine Verſtändigung überhaupt nicht möglich 
ſei. Wenn es z. B. richtig wäre, daß auf der einen Seite 


von den Klerikalen des Hohenwartklubs der * 4 


Verzicht auf die konfeſſionelle Schule, auf der anderen 
Seite von den Deutſchen der Verzicht auf den böhmiſchen 
Ausgleich verlangt werden ſollte, dann hätten wir da 
zwei inkommenſurable Größen, welche jede Hoffnung auf eine 
Verſtändigung ausſchließen müßten. Die Klerikalen haben 
leicht, auf die konfeſſionelle Schule zu verzichten, 
exiſtirt, und deren parlamentariſche Chancen gleich Null 8740 
weil weder die Regierung ſelbſt, noch der überwiegendſte Theil 
der öſterreichiſchen Bevölkerung etwas von ihr wiſſen will. 
Anders der böhmiſche Ausgleich. Dieſer iſt ein Pakt, der auf 
Initiative der Krone abgeſchloſſen wurde, der die Anterſchrift 
des Grafen Taaffe und ſeiner Regierung trägt, ein Pakt, der 
gar kein Novum ſchaffen, ſondern nur den gegenwärtigen 
nationalen Beſitzſtand der Deutſchen und Czechen in Böhmen 
geſetzlich fixiren ſoll und deſſen Durchführung eine Grundbe⸗ 
dingung der nationalen Exiſtenz von zwei Millionen Deutſchen 
iſt. Eine Kompenſirung des Verzichts auf die konfeſſionelle 
Schule mit dem Verzicht auf den böhmiſchen Ausgleich müßte 


die nicht 


daher von den Vertretern der Deutſchen auf das e x F 


denſte zurückgewieſen werden. 


Deutſchlan d. 

A Berlin, 3. Jan. Es ſoll eine mittlere Stadt geben, 
in der bis jetzt oder wenigſtens bis vor ſechs Wochen noch 
niemals eine Kontrolle über die Befolgung der a 
des Altersverſicherungsgeſetzes ſtattgefunden hat. Dort 
klebt angeblich nur, wer Neigung dazu hat, und es läßt ſich 


annehmen, daß die Luſt allmählich abnimmt. In bayeriſchen ; 5 
Orten iſt es noch vor kurzem ebenſo gemüthlich und plagfredt 


mit dem Klebegeſetz zugegangen. Der ultramontanen „Donau⸗ 
zeitung“ hat ein Landbücgermeiſter einen Artikel zugeſandt, in 


„Ja, dieſe Zeit, ſie wird ſeinſt wiederkehren! Als mich die 
„Jungen“ droben auf dem Parnaſſus vergewaltigten und binab⸗ 
zerrten in den Staub, da überſahen fie mein Kind, mein ſpatge⸗ 
borenes, den „Peg ſus Germanicus“, das, von dem Lärm aufge⸗ 
ſchreckt, ſich ſcheu in einem Winkel verkrochen batte. Das lebt 
droben auf dem Parnaſſus weiter. — Noch iſt es jung, unrelf und 
unentwickelt. Noch vermag es — einen Dichter zu tragen. Aber 
die Zeit wird kommen, in welcher es markig und kraftvoll den 
Dichter emporführt zu den lichten Höhen wahrer Kunſt. 


ängelbande entwachſen it. Jetzt nährt es ſich von fremder 
Milch, von galliſcher zumeiſt; zum Gehen bedient es ſich nordiſcher 
Krücken. Darum — warte noch ein Dezennium, bis es die Kinder⸗ 
ſchuhe ausgetreten hat, und Du wirſt wieder deutſche Dictter ſehen. 
Um es früher trag⸗ und ſchaffensfähig zu machen, hat man meine 
Kinde die Sympde des e mege injizirt — aber der Erfolg 
blieb aus. Es trat eine Reaktion ein . und es blieb bei 1 
bet den Fiebererſcheinungen. Und dieſe haben ſich auf die deutſchen 
Poeten übertragen; das krankhafte Fieber * Wollens du! 
A die germanischen Poetaſter und . 


u hatte ſich in einen wilden Eifer hineingeredet. 
dünne Stimme gellte ſo kreiſchend durch die 1 
daß der Kutſcher aus feinen, Träumereien aufgerüttel: 
warf heftig den Kopf empor, fo daß der ſchwarzalänzend 2 
Zylinderhut ihm in den Nacken fiel. b 
Geſicht ſehen — ein hageres, agen von ta 
chen bedecktes Antlitz. Der 5 Kutſcher bega 
fluchen. Die Stimme war die elner Dame. — 
tam mir die Erkenntniß: Beim Bens der Kutsche „ 
„Unfähigkeit!“ 


Di CD 


Nun nahm er die 5 ai Hand und ala; — 5 a 1 


auf das arme Thier ein. Hochauf bäumte es ſich, a aber es 
Ab de ac nicht vom Flecke fort. Da nahm der Kutſcher einen 
Band feiner Gedichte — fie waren in Goldſchnitt gebunden — 
dor und begann ſie laut vorzuleſen. Ein Schauer ging durch 
den Körper des edlen Roſſes und durch den meinigen. 
Als der Kutſcher anhub, das zweite Gedicht zu leſen, da 
reichte mir mein Freund, das Pferd, zum Abſchied ſeinen — — 
Borderfuß, den ich herzlich drückte. Dann trollte es ab, indem es 
ir au Wicherieben:benn: zin gehn g | 

uf Wiederſehen denn in zehn Jahren!“ Der Kutscher, wel⸗ 
cher feinen Zweck erreicht hatte, klappte, jatant i 
ſtarken Goldſchnittband wieder zu. — w N ih lächelnd. 2 5 


Alſo erſt in zehn Ja ven! 
Dichtkunst — zehn Jah O, du arme, arme, deutſche 


Es mag y 
ein Jahrzehnt — auch mehr — darüber vergehen, bis * 
und ichlelften" mich den Parnaſſus hinunter. Zerſchunden, blutend Gz geh es den 


4 
1 


23 


8 


Dem er über die Noth mit dem Geſetz, ſeit es Ernſt geworden ſchiedene Unterſtaatsſekretär v. Marcard. Auch der Name des Ge⸗ 


Aft, klagt. Der Bürgermeiſter vom Lande ſchreibt: Man ſei 
zu Anfang in Bezug auf die Durchführung der Verſicherung 
milde vorgegangen. (Milde lobt man ſonſt wohl in der An⸗ 
wendung von Strafgeſetzen, aber doch nicht bei Geſetzen, die 
din Schwachen helfen ſollen.) „Da auf einmal nach zwei 
Jahren fängt man an, aus der Sache Ernſt zu 
machen.“ Welche draſtiſche Kritik des Geſetzes liegt in dieſem 
naiv empfundenen Satze! Weiter: „Da hat ſich nun gezeigt, 
daß es mit der Entwerthung der Marken mittels Striches 
nichts iſt. Wie kann der kontrollirende Bürgermeiſter wiſſen, 
wieviel Wochen ein Handwerker oder Tagelöhner in zwei 
Jahren gearbeitet hat oder wann die letzte Marke eingeklebt 
worden iſt.“ Die letzte Aeußerung zeigt, daß der Schreiber 
mit der Technik des Geſetzes noch nicht vertraut iſt. 
Das iſt ihm aber kaum ſchwer anzurechnen. Von unſeren 
Beamten wird Geſetzes kenntniß verlangt, aber wir möchten 
auch von unſeren Geſetzgebern verlangen, daß ſie Geſetze 
machten, die Leuten mit durchſchnittlichen Fähigkeiten ver⸗ 
ſtändlich ſind und deren Befolgung nicht durch hundert 
Schwierigkeiten und Lücken behindert wird. Der Bürger⸗ 
meiſter vom Lande ſchildert dann, ohne Zweifel zutreffend, 
die * von Arbeitern und Arbeitgebern gegen das 
Klebegeſetz. Aus dieſem Theile ſeiner Darſtellung iſt ein 
Punkt von ſehr ernſter Bedeutung hervorzuheben. Es heißt 
da: „Arbeiter, welche bei Empfang des Wochenlohnes ihre 
Quittungskarten vorlegten, wurden ſofort entlaſſen, während 
ſolche ohne Quittungskarte auch für die nächſte Woche 
Arbeit und Brot für ihre hungrige Familie fanden.“ Alſo 
Arbeiter kamen wegen Geſetzesbefolgung außer Brot. Das 
iſt ſehr bedenklich. Wie iſt das zu ändern? 


— Der „Weſtf. Merk.“ veröffentlichte vor einiger Zeit 
ein auch von uns wiedergegebenes Rundſchreiben vom Land⸗ 
wehrbezirk Aſchaffenburg, in dem die Offiziere aufgefor⸗ 
dert wurden, Beiträge zur Anſchaffung von Menſurwaffen 

leiſten. Das Bezirks kommando ſcheint über die Veröffent⸗ 
En ſehr ungehalten geweſen zu fein, denn nach derſelben 
Quelle hat es ein weiteres Rundſchreiben erlaſſen, deſſen 
Wortlaut beſagt: 

Königliches Bezirkskommando Aſchaffenburg. n een. 
18. Dezember 1892. Euer Hochwohlgeboren erhalten die Weiſung, 
lüängſtens innerhalb vier Tagen auf Gegenwärtigem dienſtlich 
anher zu melden, ob und ev. welchen Perſonen gegenüber Sie Er⸗ 
wähnung über das Rundſchreiben vom 16. beziehungs⸗ 
weiſe 19. vorigen Monats Nr. 59... gethan haben, be⸗ 

ungsweiſe ob Sie das Original oder eine Abſchrift deſſelben 

andem zur Verfügung ſtellten, durch welchen beregtes Schreiben 

x Aufnahme an die Preſſe abgegeben wurde. Der Bezirks⸗ 
mmandeur v. Spruner, Oberſtlieutenant.“ 

„Weſtf. Merk.“ wundert ſich unſeres Erachtens mit 

Recht darüber, daß ein ſolches Schreiben dienſtlich erlaſſen wird. 

— Die „Staats b.⸗Ztg.“ beſchuldigt Löwe, er habe 
den Verſuch unternommen, „ſeinen nächſt Ahlwardt ſchärfſten 
und ſchlagfertigſten Gegner — kaufen, bezw. beſtechen zu 
wollen.“ Die Angelegenheit werde vorausſichtlich noch die 
Gerichte beſchäftigen. Das erwarten wir zuverſichtlich, wenn 
auch in anderem Sinne, als die „Staatsb.⸗Ztg.“ meint. — 
Das „Stöckerſche „Volk“ aſſiſtirt dem Moniteur der Anti⸗ 
ſemiten durch Abdruck dieſer Inſinuation. 

— Der „Reichsbote“ iſt unglücklich darüber, daß im Reg. ⸗ 

Bezirk Düſſeldorf auf Grund einer im Oktober erlafjenen 
Verfügung des Kultusminiſters die Hauptlehrer der Volksſchule, 
falls ſie die Rektorprüfung beſtanden, als Lokalſchulinſpek⸗ 
toren angeſtellt und die Geiſtlichen übergangen werden. — Auf 
alle Fälle ſind die Hauptlehrer zu Schulinſpektoren beſſer befähigt 
n die die Schulinſpektlon nur zu kirchlichen Zwecken 


— Nach längeren Verhandlungen, welche bis zum geſtrigen 
Tage Folge dem Vorſtande und dem Repräſentan⸗ 
ten⸗ Kollegium der jüdiſchen Gemeinde in Berlin 
geſchwebt haben, find jetzt, wie der „Volks⸗ Ztg.“ zuverläſſig mit⸗ 

ült wird, die beiden Körperſchaften, nachdem fie ſich überzeugt 

aben, daß die gegen ihr Vorhaben geltend gemachten Gründe 
allgemein in der öffentlichen Meinung als zutreffend anerkannt 
worden ſind, endgiltig zu dem Entſchluß gekommen, die im Wort⸗ 
laut bereits ſeſtgeſtellt geweſene „Schutziuden“⸗Adreſſe nicht abzu⸗ 
ſenden bez. überreichen zu laſſen. 

ruhe, 3 Jan. Die „Neue Bad. Landesztg.“ erfährt 
(wie man dem „Berl. Tagebl.“ von hier meldet) von gut unter⸗ 
zichteter Seite, die Genehmigung der bereits vor mehreren Monaten 
reichten Ar e ee der Miniſter Turban 
Ellſtätter ſei in nächſter Zeit zu erwarten. Als Nach⸗ 
werden 1 der Oberſtaatsanwalt v. Neubronn und der 

ialrath Seubert genannt. 


Das Staats-Handbuch. 


Das erſt am letzten Ange des Jahres 1892 zur Ausgabe ge⸗ 
langte Handbuch über den Königlich . Hof und 
Staat für das Jahr 1893 ſtimmt in ſeinem Aeußeren ſo genau 
mit dem vorjährigen überein, daß es mit derſelben Seitenzahl, 
nämlich 826, abſchließt — ein überaus ſeltener ne Schon 
daraus, jchreibt die „N. Pr. Ztg.“, iſt erſichtlich, daß größere or⸗ 
ganiſatoriſche Veränderungen Im verfloſſenen Jahre gar nicht vor⸗ 


men ſind. 

Beim militäriſchen Gefolge des Kaiſers fehlt ſowohl 
der dienſtthuende General⸗Adjutant, wie auch der dienſtthuende 
General ä la nachdem der General⸗Lieutenant v. Wittich zum 
Tommandirenden General eines Armeekorps und General⸗Major 
Graf v. Wedel zum Geſandten in Stockholm ernannt worden tt. 
Neu hinzugekommen tft ein Admiral ä la suite in dem Kontre⸗ 
Admiral Frhrn. v. Senden, Chef des Maxine⸗Kabinets. Den 
Orden vom Schwarzen Adler hat aus fürſtlichen ſouveränen 
Nane nur der Prinz Adolf von Schaumburg und an inländiſchen 

liedern nur der General der Infanterie v. Grolman erhalten. 
Aus dem Militär⸗Kabinet iſt der Abtheilungs⸗Chef Oberſt 
v. Weiſe ausgeſchieden und dafür Oberſt⸗Lieutenant v. Villaume 

m Abtheilungs⸗Chef ernannt worden, neu ee e ſind 

jor v. Graffen und Rittmeiſter Frhr. v. Diepenbroick Grüter, 
welcher Letztere früher nur zur Dienſtleiſtung daſelbſt komman⸗ 


war. 

Aus dem Staatsrathe ſind drei Mitglieder ausgeſchieden, 
nämlich der Präſident des Patentamts v. Bofanowskt, der Ober: 
Bundirektor Schneider und der Geheime Kommerzienrath Schwartz⸗ 
Topff, dazu tritt noch als vierter der erſt vor einigen Tagen ver⸗ 


neral⸗Lieutenants v. Blume ſehlt in dem neuen Verzeichniß. 
Dies hat darin feinen Grund, daß er inzwiſchen zum kommandſ⸗ 
renden General des 15. Armee-Korps ernannt worden iſt und 
ſchon als ſolcher Sitz und Stimme im Staatsrathe hat, wenn er 
in Berlin weilt. 

Das Staatsminiſterium hat nicht nur in dem Grafen 
Eulenburg einen neuen Präſidenten erhalten, ſondern es weiſt auch 
eine andere Reihenfolge auf, da der Reichskanzler Graf v. Caprivi 
als Miniſter der auswärtigen a den fünften Platz 
erhalten hat. Neu hinzugekommen iſt Kultusminiſter Dr. Boſſe und 
Graf zu Eulenburg auch als Miniſter des Innern. 

Das Ober⸗Verwaltungsgericht hat ſich um einen 


Senat, auf vier ſolche, vermehrt; der bisherige Rath Jacobi iſt zum R 


Senatspräſidenten aufgerückt, außerdem ſind ſechs neue Ober⸗Ver⸗ 
waltungs⸗Gerichtsräthe berufen worden: v. d. Brincken, Eggert, 
v. Tempelhoff, Heinſtus, Hönemann und Peters. 1 
Die Zahl der inaktiven Staatsminiſter hat ſich von 14 
auf 15 erhöht. Dabei iſt der ſeltene Fall vorgekommen, daß ein 
tnaftiver Miniſter wieder zu den aktiven übergetreten iſt, nämlich 
lie Eulenburg; neu hinzugekommen find Herrfurth und Graf 
edlitz. 
Die Zahl der Wirklichen Geheimen Räthe iſt von 
52 auf 50 zurückgegangen. Geſtorben ſind: Graf Pückler, Graf 
v. Scheel⸗Pleſſen, v. Günther, v. Kleiſt Retzow, v. Madat und 
Graf Kraſſow, dazu kommt nun noch o. Marcard nach Fertig⸗ 


ſtellung des Handbuchs, ſo daß gegenwärtig nur noch 49 vorhanden hal 


v Levetzow, Geſandter Frhr. v. Saurma⸗Jeltſch in Stuttgart, 
Miniſterial⸗Direktor Dr. de la Croix im Kultusminiſterium und 
Alex. v. Oheimb auf Holzhauſen. ; 
Im Mintifterium der Auswärtigen Angelegen- 
heiten zeigen fich bei allen Abtheilungen Perſonal⸗Veränderun⸗ 
en: Der 1. (politiſchen) Abtheilung iſt der Wirkl. Leg.⸗Rath 
r. Rößler hinzugetreten für Dr. Lindau, die Abtheilung (B.) für 
Perſonalten hat in dem Wirkl. Leg.⸗Rath Rienäcker einen zweiten 
vortragenden Rath erhalten; der handelspolitiſchen Abtheilung iſt 


find. Die Würde erhielten im verfloſſenen Yeti Landesdirektor 


der Wirkl. Leg.⸗Rath Pritſch, vorher Hilfsarbeiter der Rechtsab⸗ N 


theilung, der frühere Konſul, Geh. Leg. Rath Schöll zugetheilt 
worden. Bei der Kolonial⸗Abtheilung find, wie ſchon erwähnt. 
zwei neue vortragende Räthe vorhanden, die Wirkl. Leg.⸗Räthe 
v. Schwartzkoppen und Hellwig, auch iſt ein neuer dritter ſtändiger 
Hilfsarbeiter in dem Leg.⸗Rath v. Schelling aufgeführt. Bemerkens⸗ 
werth iſt, daß mehrere zur Hilfeleiſtung ins Auswärtige Amt 
einberufene Perſonen, zum Thell ſchon ſeit Anfang 1892 darin be⸗ 
ſchäftigt, nicht aufgeführt werden. Es mag nur an den Vizekonſul 
Klehmet aus Petersburg, in der Handelsabtheilung thätig, und an 
die zur Kolonlal⸗Abtheilung berufenen Archivar Irmer, Kanzler 
Nels u. ſ. f. erinnert werden. Am größten war wohl der Wechſel 
in den Kaiſerlichen Miſſlonen; drei Botſchaften allein, in Kon 
ſtantinopel, Madrid und Petersburg, haben neue Leiter erbalten, 
ferner wurden die Geſandtſchaften in Santiago, Stockholm, Bern, 
Belgrad und Liſſabon, ſowie die preußiſche Geſandtſchaft beim päpſt⸗ 
lichen Stuhle anderweit beſetzt; endlich trat ein Wechſel bei den 
Miniſter⸗Reſidenturen zu Venezuela und zu Guatemala (für Zen⸗ 
tral⸗Amerika) ein. 

Das Kultusminiſterium erhielt in Dr. Boſſe einen 
neuen Chef; im Handelsminiſterium wurde der bisherige 
Direktor Lohmann zum Unterſtaats⸗Sekretär und der vortragende 
Rath von Wendt zum Direktor ernannt; neu hinzugekommen ſind 
bei der Gewerbe = Abtheilung die Geheimen Regierungs⸗Räthe 

r. Poſt und 
Hilfsarbeiter. Als 
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821 ga und die Regierungs- Aſſeſſoren Dr. Franke und Dr 
offmann. 

Das Miniſterium des Innern hat an Stelle von 
Herrfurth in dem Grafen zu Eulenburg einen neuen Chef er⸗ 
halten, ferner wurde Geh. Rath Haaſe für den ausgeſchiedenen 
Lodemann zum Abtheilungs⸗ Direktor ernannt und neu berufen die 
Eeh. Reg.⸗Räthe Dr. Kruſe, Dr. Krohne und Lodemann. Der 
älteſte Rath Illing ſchied aus Aus dem Juſtizminiſterium 
ſchied der vortragende Rath Rieth aus, neu ernannt wurde der 
Geh. Juſtizrath Schröder; als Hilfsarbeiter trat hinzu Ober⸗Lan⸗ 
desgerſchtsrath Supper aus Königsberg. In dem Landwirth⸗ 
ſchafts⸗Miniſterium wurden zu vortragenden Räthen die 
bisherigen Hilfsarbeiter Geh. Reg.⸗Rath Holle und Geh. Baurath 
eimann ernannt. 

Der Evangeliſche Oberkirchenrath erhält in dem 
Propſt D. Irhrn. v. d. Goltz einen neuen geiſtlichen Vizepräſtdenten 
für D. Brückner, als Mitglied trat neu der Oberkonſiſtorialrath 
Kuttig aus Koblenz ein; daneben ſind in dem Kollegium neu be⸗ 
ſchäftigt Oberkonſiſtorialrath Profeſſor D. Kleinert und Konſiſtorial⸗ 
Aſſeſſor Dr. Relcke. 

Die Ober⸗Rechnungskammer in Potsdam hat in 
dem bisherigen vortragenden Rath v Noſtiz einen neuen Direktor 
für den in Ruheſtand getretenen Meſſerſchmidt erhalten; neu er⸗ 
nannt find die Oberrechnungsräthe v. Bülow und v. Podewils. 

Von den Oberpräſidien hat nur dasjenige in Kaſſel einen 
An Chef in dem früheren Unterſtaatsſekretär Magdeburg ers 

alten. 


Militäriſches. 


* Perſonalveränderungen im V. Armee⸗Korps. Mül⸗ 
ler, Hauptmann u. Komp.⸗Chef vom Oſtpreuß. Jäger⸗Bataillon 
Nr. 1, als aggreg. zum 1. Niederſchl. Inf⸗Regt. Nr. 46. Stehr, 
Rendant des Korps⸗Bekleidungsamts bei dem V. Armeekorps ift 
der Charakter als Rechnungsrath und Krupka, A ne 
von der Intend. des V. Armeekorps der Charakter als Kanzlekrath 
verllehen. Tlesler, Ober⸗Roßarzt vom Poſen. Feld Art.⸗Regt. 

r. 20 fit auf ſeinen Antrag mit Penſion in den Ruheſtand ver⸗ 
jet. Pieszezek, Intend⸗Referendar vom XVII. Armeekorps, 
iſt unter Ueberwe ſung zu der Korps⸗Intendantur des V. Armee⸗ 
korps, zum etatsmäß. Mllitär⸗Intendantur⸗Aſſeſſor ernannt. 

— . ß... . 


Lokales. 


Poſen, 4. Januar. 

t. Zu argen Ausſchreitungen, die leider von traurigen 
Folgen begleitet waren, kam es am Sonntag Abend im Schützen⸗ 
hauſe zu St. Roch. Beim Tanz geriethen nämlich mehrere Artil⸗ 
leriſten mit einer Anzahl ſtark angetrunkener Soldaten vom 
47. Infanterie⸗Regiment in Streit, doch gelang es der herbei⸗ 
geholten ſogenannten Wirthshauspatrouille, die aus einem Unter⸗ 
offizier und zwei Gefreiten vom biefigen Fußartillerie⸗-Regiment 
beſtand, inſofern Ruhe zu ſtiften, als fie die erſteren veranlaßte, 
ſich aus dem Lokal zu entfernen. Die wie raſend ſich geberdenden 
Infanteriſten drangen jedoch dieſen nach und ſo kam es vor der 
Thür zu neuen Thätlichkeiten, wobei ein Artilleriit nicht unbeden⸗ 
tend verletzt wurde. Als ſich dann die Leute noch obendrein dazu 


Dr. Neuhaus, der erſtere war vorher dajetbft | binreißen ließen, ſich an dem Unteroffizier der Patrouille zu ver⸗ 
ſolche find ferner neu berufen der Schulrath | areifen, zog dieſer blank und hieb den einen der auf ihn eindrin⸗ 


1. Klaſſe 188. Königl. Preuß. Lotterie. 


Ziehung vom 3. Januar 1893. — 1. Tag Vormittag. 
Nur die Gewinne über Mark ſind den betreffenden Nummern in 
Klammern beigefügt (Ohne Gewähr.) 


63 997 1219 83 306 567 72 662 (30 000) 72 921 90 2049 53 206 
329 424 38 560 701 21 810 995 3020 166 255 311 59 464 541 660 67 
740 919 4057 266 70 530 606 46 5141 97 348 703 33 #37 56 6190 
99 279 643 82 763 68 970 7295 319 485 533 608 32 74 724 (100) 39 
885 8124 243 68 558 605 10 51 53 75 (200) 729 894 961 79 (100) 9084 
147 492 680 795 (200) 888 986 
10009 236 406 565 (200) 640 54 (150) 759 81 845 933 11039 91 
103 518 741 (100) 72 12041 45 67 219 94 445 591 687 912 27 34 52 
56 13013 30 137 317 72 412 17 79 85 95 96 528 644 874 945 14033 
(100) 35 74 254 65 66 (100) 86 (100) 94 321 52 85 98 (200) 477 890 
15097 179 214 362 409 19 46 594 606 57 751 837 53 932 70 16066 
116 251 61 344 85 460 524 72 643 725 846 17057 112 20 238 41 64 
528 91 965 18279 315 556 66 642 93 785 820 89 928 46 19047 445 
626 712 892 933 55 
20140 92 255 540 603 857 925 47 21047 (100) 143 49 (100) 53 
243 49 388 748 22084 144 443 78 587 (100) 707 868 945 47 (150) 86 
23316 52 86 94 (15000) 660 720 933 24096 114 327 57 416 607 (150) 
81 849 90 914 25 25109 30 201 420 98 605 19 (150) 51 768 (100) 803 
88 99 26003 51 86 109 29 95 294 412 49 501 61 609 49 60 965 27031 
142 62 422 74 (100) 697 761 892 28023 142 63 416 788 92 853 99 
29126 214 43 415 585 748 803 52 55 990 
39078 119 41 601 50 (5000 907 20 21 (100) 94 31071 85 144 210 
71 (100) 79 337 601 720 28 59 83 900 19 83 32023 28 234 309 44 427 
734 839 53 61 (210) 77 903 33003 8 23 269 350 441 742 843 82 87 
34064 101 41 98 254 325 30 417 528 633 64 (100) 708 865 35181 305 
445 95 (200) 624 732 44 54 850 61 (100) 995 36026 65 68 89 321 58 
98 404 502 51 686 739 51 93 955 79 37028 32 109 14 63 94 204 25 
55 303 452 564 75 78 809 38182 93 323 32 (100) 53 55 476 780 (100) 
912 53 96 39033 242 96 440 60 76 562 90 616 890 96 988 
40132 (100) 206 44 466 514 617 21 763 842 44012 167 79 248 82 
373 83 200) 590 627 43 884 981 42061 338 469 584 982 43132 86 
202 43 319 461 502 806 13 (100) 91 906 17 44186 88 208 47 64 331 93 
490 555 845 908 45058 (100) 159 265 400 20 563 74 646 48 708 50 85 
884 46075 168 205 15 450 617 38 47158 317 (100) 54 447 76 
96 98 48122 241 524 706 31 68 845 
451 98 590 755 931 
50018 325 648 (100) 61 96 873 908 51045 46 117 313 461 
673 773 52016 32 62 254 (100) 411 15 503 56 72 772 834 951 52062 
123 293 518 633 53 818 24 69 944 54038 140 223 35 478 525 27 
* 711 836 (150) 59 929 66 55179 230 (100) 89 318 39 645 65 779 
96 (100) 953 59 56016 72 87 92 (3000) 141 100) 85 248 84 426 
626 48 74 688 (100) 800 9 23 84 922 57589 58004 100) 27 66 490 
9 ah dig 602 5 (150) 738 960 59089 150 95 277 330 35 83 452 68 
(100) ) 604 740 
60160 253 71 45 666 95 752 818 26 51 61007 148 231 538 68 
681 91 831 80 62054 130 42 44 55 72 552 608 64 63148 91 214 53 
321 49 414 79 96 550 57 97 610 (150) 894 912 64 64090 157 74 276 
410 18 72 592 622 819 30 65 994 65028 336 39 82 457 693 711 
94 69099 168 240 428 565 85 93 708 830 65 937 46 67182 316 81 
568 682 94 745 879 915 75 77 68248 309 89 (100) 515 51 668 86 746 
83 865 922 69047 71 79 119 30 54 227 54 78 90 352 483 570 651 61 
76 759 824 (100) 25 90 985 95 99 
70053 78 189 554 613 (100) 87 707 40 811 59 910 71070 453 774 
850 57 69 72051 60 95 413 (150) 51 560 733 811 73249 327 498 839 
49 74042 (100) 151 219 29 325 403 30 96 537 75006 7 103 381 406 
14 68 520 649 724 889 905 (200) 44 76105 26 33 97 319 36 439 41 
678 889 77088 279 473 701 901 62 78005 166 226 (100) 441 858 71 
961 79057 94 349 54 (100) 474 98 575 675 751 822 979 84 
80001 57 252 (100) 54 (200) 60 570 724 27 919 53 (500) 74 81030 
49 184 351 415 22 541 75 624 82 871 991 82234 46 55 333 412 548 73 
876 83108 92 239 332 (200) 84 95 400 66 (100) 70 97 686 912 93 
84152 480 85 521 42 602 42 61 92 771 838 44 52 962 65 85058 138 
200 53 394 462 95 727 42 55 878 83 908 60 86101 356 (150) 527 681 
946 99 8 018 46 243 76 303 48 583 87 601 91 777 875 86 90 971 
88445 872 89068 (150) 152 85 449 608 27 891 998 
90051 73 132 339 431 66 640 42 827 34 57 74 85 (100) 966 91029 
100 288 345 79 490 623 57 786 96 842 914 92003 71 129 73 323 53 85 


571 612 58 730 93019 94 221 362 410 21 23 725 70 94428 816 985 
35018 24 (100) 93 131 79 (100) 221 72 449 503 52 79 (100) 602 909 
96146 295 391 629 94 935 (100) 97215 61 99 365 434 546 91 602 783 
97 8019 98056 77 (100) 83 219 32 90 418 664 714 886 99130 (150) 
244 73 331 71 97 472 519 33 633 (100) 925 42 45 75 

100017 109 33 316 91 411 740 48 (100) 868 957 101070 262 851 
78 93 405 78 91 593 653 102121 76 347 83 588 846 97 (200) 905 84 
67 103013 140 55 96 243 55 61 351 74 628 40 772 871 78 981 
104041 162 444 524 856 72 949 91 105065 136 40 236 39 366 488 
(150) 569 659 743 85 996 (100) 106001 24 268 362 76 83 636 702 814 
85 935 74 107004 155 446 511 72 631 40 809 108043 66 81 316 416 
44 (150) 93 902 728 53 845 109058 165 67 239 418 44 528 46 932 

110237 53 79 500 657 850 53 111102 88 92 506 61 901 2 44 (1 
112019 27 114 351 (100) 516 98 719 893 
326 58 445 91 518 46 661 769 844 (150) 
605 8 702 815 83 905 21 115138 50 260 
0 56 116132 70 546 667 976 117027 

54 81 83 661 724 936 60 96 118135 40 275 341 412 93 597 871 85 

925 119039 245 47 50 333 401 650 805 49 

120009 139 304 91 451 55 735 808 121078 102 81 316 430 Zt. 
55 58 563 76 81 (100) 615 (150) 29 754 823 944 67 122091 114 
(100) 51 645 735 55 965 123098 154 (100) 91 206 306 403 18 57 5 
93 685 725 34 35 74 884 124049 57 119 21442 832 125089 96 142 512 
613 767 71 935 88 126024 292 398 706 51 886 127199 219 800 2 
66 76 410 96 786 817 67 928 128247 444 63 501 48 634 833 56 76 
—— 19 70 128018 81 120 70 87 216 (100) 48 65 366 626 91 (200) 789 


130313 96 98 564 919 47 54 1:31298 706 37 823 27 904 132059 
84 100 65 70 353 409 55 653 795 133060 130 57 273 729 66 73 800 
134000 69 98 144 83 242 322 486 598 777 849 941 77 97 135006 
103 14 251 376 83 492 639 770 813 (100) 136014 15 109 205 384 4 
96 98 534 616 856 96 137020 209 347 423 596 608 807 80 86 138126 
89 227 351 404 71 579 643 52 745 925 51 (100) 65 139139 263 424 
39 733 41 (100) 909 26 52 
140015 51 56 79 180 309 444 643 (150) 57 (150) 785 829 921 62 
141155 73 85 398 429 (150) 56 660 83 760 838 
143128 30 534 49 909 30 45 
218 344 54 485 506 18 99 (150) 673 861 70 76 929 145092 264 306 
489 54 573 664 756 79 852 72 910 91 146069 129 426 81 501 11 138 
59 697 707 20 29 60 876 9% 147121 22 529 668 755 976 82 88 
148042 81 299 414 26 506 26 75 620 717 43 149158 63 206 366 487 
818 47 960 
150270 360 566 770 822 931 51 74 75 151058 75 142 225 61 301 
50 443 70 507 18 24 794 824 56 927 152116 65 388 415 62 73 526 
663 780 812 36 933 6195 153216 20 424 538 684 59 (100) 883 932 
154028 89 150 304 44 422 88 574 741 (100) 919 155109 89 362 408 
(100) 58 831 96 905 86 156044 59 73 215 300 19 481 695 910 32 48 
157041 222 318 38 74 534 799 158017 219 381 480 (150) 514 25 687 
734 (100) 42 800 15 45 64 (100) 79 86 159203 48 308 9 413 60 638 96 
160039 64 142 63 222 54 327 43 510 25 683 719 99 815 978 
161099 124 35 289 333 441 58 71 569 (100) 672 721 814 162309 20 
163044 72 99 (100) 227 372 411 589 
653 164077 134 202 59 87 458 75 (300) 590 651 856 67 86 88 947 
165009 160 79 252 382 457 608 46 789 166092 139 83 223 56 61 92 
308 28 575 612 28 772 996 (100) 167082 140 73 372 413 77 975 
168278 501 24 605 743 870 (100) 976 169311 30 62 74 440 (100) 57 
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genden Soldaten, einen Siebenundvierziger, nieder. Derſelbe tft 
vorgeſtern im Militärlazareth an den erlittenen Verletzungen — 
er hatte auch noch einige Meſſerſtiche erhalten — geſtorben. Die 
übrigen find natürlich ſämmtlich noch am ſelben Abend zur Haft A 
gebracht worden und ſehen ihrer Beſtrafung entgegen. 


Aus den Nach bargebieten der Provinz. 


* Kottbus, 2. Jan. [Ein entſetzlicher Gatten⸗ 
mord] mit darauf folgendem Selbſtmord hat ſich geſtern Vor⸗ 
mittag hier ereignet. Der Wagenmeiſter Lehmann, auf der hie⸗ 
2 7 Eiſenbahnſtation beſchäftigt, verletzte heute früh ſeine Frau 
mit einer Stange tödtlich und begab ſich darauf nach dem Bahn⸗ 
hofe, wo er ſich von einer Rangkrmaſchine auf den Halle⸗Sorau⸗ 
Gubener Gleiſen überfahren ließ. Die Lokomotive trennte ihm 
den Kopf vom Rumpfe und verſtümmelte ihn ſonſt noch in ent⸗ 
ſetzlicher Weiſe. Der Tod trat wohl augenblicklich ein. Der 
Körper des Selbſtmörders wurde vorläufig nach dem Stations⸗ 

ebäude geſchafft. Die bedauernswerthe Frau lebt zwar in dieſem 
Augenblide noch, doch iſt bei der Schwere der Verwundungen auf 
ihr Wiederaufkommen kaum zu hoffen. Die näheren Einzelheiten 
über die grauſige That fehlen zur Zeit noch. 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Danzig, 3. Jan. Die hieſige Naturforſchende Geſellſchaft be⸗ 
ng heute die Feier ihres 150jährigen Beſtehens. Der Oberpräſident 
x. v. Goßler begrüßte die Feſtverſammlung Namens des Kalſers 

und der Staatsregierung und überreichte dem Vorſitzenden Prof. 
Dr. Bail den Kronenorden III. Klaſſe und drei Mitgliedern der 
Geſellſchaft den Rothen Adlerorden IV. Klaſſe. Der Provinzial⸗ 


ausſchuß ließ durch den Landesdirektor Jäkel eine Ehrengabe von P 


1000 Mark überreichen, den gleichen Betrag ſpendete das Verlags⸗ 
haus A. W. Kafemann. Der Oberbürgermeiſter Dr. Baumbach 
8 die Geſellſchaft im Namen der Stadt Danzig und 
theilte mit, daß in der Großen Allee einer Schöpfung des Gründers 
der Geſeliſchaft, aus ſtädtiſchen Mitteln ein Denkſtein errichtet 
werden würde. Zahlreiche andere Feitgaben und Widmungen find 
eingegangen, viele Vertreter der Wiſſenſchaft von auswärts haben 
ſich zur Theilnahme an der Feier hier eingefunden. Die Feier 
wird beute Nachmittag durch ein Feſtmahl geſchloſſen werden. 

Saarbrücken, 3. Jan. Seit geſtern wird in ſämmt⸗ 
lichen Gruben nur auf einer um 8 Uhr früh beginnenden und 
Nachmittogs 4 Uhr ſchließenden Schicht gearbeitet, damit die 
zur Arbeit anfahrenden Arbeiter beſſer geſchützt werden können. 

Hamburg, 3. Jan. Heute wurden hier 2 neue Cholera⸗ 
Erkrankungen konſtatirt. a 

Am Sonnabend erkrankte, wie der „Hamb. Corr.“ erfährt, 
in der Gärtnerſtraße in Eppendorf ein Schlächter unter ver⸗ 
dächtigen Umſtänden, weshalb der geſammte vorhandene Fleiſch⸗ 
vorrath ausgeräumt und vernichtet wurde. Bis heute iſt indeß 
im dieſem Falle Cholera nicht konſtatirt worden. 

Wien, 2. Jan. Der Kaiſer empfing heute eine Deputation 
der muhgmedaniſchen Bevölkerung von Serajewo, welche eine 
Dankadreſſe für die Errichtung einer Scheriatsrichterſchule über⸗ 
reichte. Der Kaiſer äußerte gegenüber der Deputation, er ſei von 
den loyalen Geſinnungen der muhamedaniſchen Unterthanen über: 
zeugt und werde den religtöſen und kulturellen Intereſſen der⸗ 


über die lokalen Verhältniſſe des Landes und 


ſelben ſtets ſein volles Wohlwollen entgegenbringen. Der Kaiſer 
richtete an die einzelnen Mitglieder der Deputation Fragen 
ab wiederholt 
über die erfreulichen Fortſchritte Bosniens 


ruck. 

Wien, 3. Jan. Dem „Fremdenblatt“ zufolge ſteht nach 
den heute ſtattgehabten letzten Beſprechungen nunmehr endgiltig 
feſt, daß die „Oeſterreichiſche Bodenkredit⸗Anſtalt“ ſich auch an 
den ungariſchen Finanzgeſchäften betheiligen wird, daß alſo die 
Zuſammenſetzung der Rothſchildgruppe die alte bleibt. 


Petersburg, 2. Jan. Wie verlautet, iſt der General⸗ 
Lieutenant Senator Orſchewsky an Stelle von Kachenoff zum 
General⸗Gouverneur von Wilna deſignirt. Der Rücktritt des 
Grafen Heyden von dem Poſten als General⸗Gouverneur Fin⸗ 
lands ſteht, wie man hört, nahe bevor. — Geſtern iſt der 
aus Anlaß der Cholera⸗Epidemie zuſammenberufene Aerzte⸗ 
Kongreß geſchloſſen worden. Auf demſelben wurde die wegen 
der Choleragefahr zunächſt den Regierungs⸗ und Kommunal⸗ 
Organen obliegende Thätigkeit feſtgeſtellt. Ferner gelangten 
Beſtimmungen über die Bodenaſſanirung, über die Unſchädlich⸗ 
machung der Abfälle, die Reinhaltung des Trinkwaſſers, ſo⸗ 
wie Maßregeln gegen die Verſchleppung der Cholera und die 
Art der Bekämpfung bei bereits entwickelter Epidemie zur 
Feſtſetzung. Die verſchiedenen Heilmittel gegen die Cholera 
wurden einer Beſprechung unterzogen. 

Petersburg, 3. Jan. Die Straßen von Petersburg ſind mit 
ſolchen Schneemaſſen bedeckt, daß die Abfuhr erſchwert iſt. — Die 
hier mündenden Eiſenbahnzüge erleiden überall Unterbrechungen. 
erſonen von auswärts treffen nur in beſchränkter Zahl hier ein, 
auch die Einfuhr und die Ausfuhr von Waaren iſt geſtört. 

Der „Petersburgskija Wjedomoſti“ zufolge iſt dem Reichsrathe 
ein Geſetzentwurf wegen Gründung von Abrechnungskomptolren, 
ähnlich dem engliſchen Clearing Houſe, in Petersburg, Moskau, 
eventuell auch 2 anderen Handels- und Induſtrie⸗Hauptorten Ruß: 
lands zugegangen. 


etersburg, 3. Jan. Der Kaiſer empfing geſtern den 
neu ernannten rumäniſchen Geſandten Catargi. 

Riga, 3. Jan. Die letzten Bezirksgerichtsprozeſſe gegen 
lutheriſche Paſtoren endeten mit einer Verurtheilung der An⸗ 
geklagten zu mehrmonatlicher Suspenſion vom Amt. Einer 
der Angeklagten erhielt nur einen gerichtlichen Verweis. 

Hangoe, 3. Jan. Heftiger Schneeſturm hat die hieſige 
Rhede mit Treibeis angefüllt. Ueber den Dampfer „Expreß“, 
welcher am Sonnabend von hier nach Stockholm ausgelaufen 
iſt, fehlen bisher jegliche Nachrichten. 

Paris, 3. Jan. Der Juſtizminiſter Bourgois iſt ernſt⸗ 
lich erkrankt und konnte dem heutigen Miniſterrathe nicht bei⸗ 
wohnen. N 

Dem Vernehmen nach wird die gegen die Adminiſtratoren 
der Panamakanal⸗Geſellſchaft eingeleitete gerichtliche Unter⸗ 
ſuchung zwiſchen dem 10. und 15. d. M. geſchloſſen werden. 

aris, 3. Jan. „La Cocarde“ behauptet bezüglich des 
auf eine halbe Million Francs lautenden Checks, welchen der 


ſeiner Freude 
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1. Klaſſe 188. Königl. Preuß. Lotterie 


Ziehung vom 3. Januar 1 — 1. Tag Nachmittag. 
Nur die Gewinne über 60 Mark find den betreffenden Nummern in 
Klammern beigefügt. (Obne Gewähr.) 
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verſtorbene ehemalige Miniſter Barbe von der Panama⸗Geſell⸗ 


ſchaft erhalten haben ſoll, daß die betreffende Summe theil⸗ 
weiſe unter Floquet für Wahlzwecke verwendet worden ſei. 

In einer den Blättern zugehenden Mittheilung wird er⸗ 
klärt, die Regierung ſei entſchloſſen, am 10. Januar weder 
hier noch in der Provinz irgend eine Straßenkundgebung zu 


dulden. 

Paris, 3. Jan. Die „Libre Parole“ will wiſſen, der ver⸗ 
ſtorbene Oberſt Lichtenſtein vom Militärſtaate des Präſidenten der 
Republik Carnot habe einen Panama⸗Check über 3000 Fr. erhalten. 


Das Blatt erinnert daran, daß der Tos des Oberſten am 24. No⸗ 


veinber erfolgt ſei, alſo zu einer Zeit, wo der Panamafkandal ſeinen 
Anfang genommen habe. k 

ris, 3. Jan. Wie der „Figaro“ und der „Gaulois“ wiſſen 
wollen, hätte die Panama ⸗Unterſuchungs⸗Kommiſſion in den ihr 
zugeſtellten Schriftſtücken hinreichende Beweiſe gefunden, um 
die gerichtliche Verfolgung von vier weiteren, den parla⸗ 
en Kreiſen angehörenden Perſönlichkeiten zu recht⸗ 
ertigen. 

Liſſabon, 2. Jan. Die Cortes wurden heute von dem 
Könige mit einer Thronrede eröffnet. In derſelben werden die 
guten Beziehungen zu den fremden Mächten konſtatirt und 
Reformen angekündigt Zwecks Wiederherſtellung der Finanzen 


durch Einſchränkung der Ausgaben und Verminderung der für 


die öffentliche und ſchwebende Schuld zu zahlenden Zinſen. 
Die Cortes würden eine Erhöhung der Einnahmen bewilligen 
müſſen, um hierdurch den Inhabern von Schuldverſchreibungen 
des Staates die ſtrikte Ausführung der durch das Geſetz vom 
26. Februar und durch das Dekret vom 13. Juni übernom⸗ 
menen Verpflichtungen zu gewährleiſten. Ferner wird auf die 
Wichtigkeit der Herabſetzung der Zinſen für die öffentliche 
Schuld hingewieſen und angekündigt, daß Unterhandlungen im 
Gange ſeien behufs Herabſetzung der Zinſen der ſchwebenden 
Schuld, damit der Staatsſchatz ohne Beſorgniß dem Schluſſe 
des Finanzjahres entgegenſehen könne. ‘ 
Heute wurde hier ein revolutionäres Manifeſt verbreitet. 


Belgrad, 3. Jan. Dem Vernehmen nach wird die Auf⸗ 
löſung der Skupſchtina am 5. d. M. erfolgen. Die Neu⸗ 
wahlen ſollen auf den 9. März feſtgeſetzt, die neugewählte 
Skupſchtina wird vorausſichtlich Anfang April einberufen 
werden. « 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen 
im ar 1893. 
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Produltten- und Börsenberichte. 
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5pros. ſerb. Rente 76,10, proz. amort Rumänter 97,00, 
öhm. Weithahn 291,60 Böhm. Rords. 188%. 
Franzoſen —, Galtzter 184,50, Gotthardbahn 153,60, Cor Farden 
77%, Oübeck⸗Büchen 134,60, Norbweſtbabn 179%, Rredtzartien 264 /, 
Darmſtädter 130.00, Mitteld. Kredit 96,60, Reichsd. 157,70 Dis 
Kommandit 176,80, Dresdner Bank 136,70, Pariſer Wechſel 81,025, 
Wiener Wechſel 168,75, ſerbiſche Tabaksrente 75,30, Bochum 
ſtahl 110,50, Dortmund. Union 53,50, 
Hibernia 102,89, 4proz. Spanier 63,00, Mainzer 109.70 
Nach Schluß der Börſe: Kreditattten 264°/,. Otst.⸗Koman ndi 
176,30, he: Handelsgeſellſchaft 133,90. 
comptan 


Wien, 2. Jan. Feſt, Renten, Bahnpapiere lebhaft, Sz 
ationsmarkt theilweiſe Sinn höher. Schließlich . Ey 
err 4½% Papterr. 98,25, do. 5proz. 100,45, ba € 
97,75, do. Goldrente 116,75, 4proz. una. Goldrente 114,30, & 
do. Papierr. 100,40, Länderbank 227,20, öſterr. itaft. 
ungar. Kreditaktien 363 25, Wien. Bk.⸗B. 114.90, Eldethalbann 
Galizier 218,50, 1 247.50, Lombarden 
Nordweſtbahn 211,50, T 
noten 59,17',, Ruſſ. Banknoten 1.20 ¼, Silbercouvons 
gariſche Anleihe 110,00. 
Buenos⸗Ayres, 2. Jan. Goldagio 194.50 . 
Rio de Janeiro, 2. Jan. Wechſel auf London 13e 
Produkten⸗Kurſe. e 
Königsberg, 3. Jan. Getreidemarkt. Weizen feſter, Rog 
feſter, loko per 2000 8 Zollgewicht 117. — Gerſte und. 
ruhig, loko per 2000 Pfd. Zollgewicht 14 — Weiße en 
p. 2000 Pfd. Zollgewicht unverändert. — Spiritus per 100 Liter 
100 Proz. loko 48 ¼, per Jan. 48 ¼, per Febr. 48¾. — Wetter: 


Froſt. 
Danzig, 3 Jon. Getreidemarkt. Weizen loko feſter. 

ſatz 100 Tonnen, Weizen bunt und hellfarbig 143, 18. ben 
145,00, do bochbunt und glaſig 144,00, Regulirungspreis zu 
freiem Verkehr 146, do. p. April⸗ Wai Tranſit 196 fd. 131,00 
do. pr. Mai⸗Juni Tranſit 126 Pfd. 12700. Roggen loko feit, 
inländiſcher per 120 Pfd. 120, do. polniſcher oder ruſſiſ 
Tanſit 101, Regulirungspreis zum freien Verkehr 120 % 
Januar Tranfii 120 Pfd. ——, do. pr. Apeil⸗Mai, Tranſit 


Kram 126,00, 0 . Be 


Ines 
arpener Bergwerk 120 60, 


— 


en Ei; 


* r 


24 
* 


N 
6 


ae 


alsakt. 167,00, Napoleons 9,59% Mixe 
5 100.00, 


2 
5 
* 
8 


5 zublg., Gerſe rubig.  Hüböl under 


5 . 4Pfd.Sterl. | 20,35 be 
ron 


- 6 45. 
25 Noten 100 fl. . | 203,25 b 

5 eue Fonds u. Staatspap i 

do. 185 


4 London au... 


175, per Mot 173 
A 


Bank-Diskonto Wechsel v.3. Jan. 


—. Gerſte große fofo 117,00. Gerſte kleine loko —. Safer) 
fü — bien loko —. ritus p. 10000 Etr.⸗ Proz l loko 
kontin ngentirt 48.50, nicht Wenn 29,00. Wetter: Schön. 
Köln, 3. Jan. (Getreidemarkt.) Weizen loko hteſiger 15.75, 
fremder loko 1725, per März 16,45, per Mat 
Mit hieſiger loko 14,0, fremder loko 15, 75, per März 14.35, 
i —.—. Hafer hieſiger loko 14,75, fremder —,—. Rübd 
oko 54.00 per Mat 52,40, per 
Bremen, 3. Janur. (Börſen⸗Schluß bericht. Raffintrtes 
Petroleum. (Offizielle en = Bremer Petroleumbörſe.) Faß⸗ 
zollfrei. Ruhig. Loko 5,45 
Baumwolle. Stetig. Upland middl. loko 51¼ Pf., Upland 
Baſis middl., nichts unter low middl., auf kern inlteferung 
März 51 ¼ Pf., p. April 


Wilcox — Pf., Choice 
A 51%, Pf., Rohe 


mals. Feſt. Shafer 
Grrcery 51%, Pf., Armour 51 ½ Pf. 
u. Brother (pure) — Pf., Fairbanks 41 P 
Speck. Ruhig. Short clatr cbt ſchwimmend) 46, Dez.⸗ 5 
n ſhort a 5 45, long clear middl. 44. 
Wolle. Umſatz 140 Ball 
Tabak. 96 38 er Wee 27 Seronen Havannah. 


Bremen, 3. Jan. (Kurſe des Effetten⸗ und Weatler⸗Vexeins 
0 8 Nordd. Wellkämmerei⸗ und Kammgarn ⸗Spinnerei⸗Aktien 
85 en: Nordd. Lloyd⸗Aktten 95 bez. 


3. Jan. Getreidemarkt. Weizen loko ruhig, 

fee un neuer 152—154. — Roggen loko ruhig, mecklenb. 
ko neuer 132— 136, ruſſ. loko 10 tranſito 110 —112. en 

EN 94 5 — 7 loto 

wach, p. Jan. 21%, Br., p. Br., pr. April⸗ 
42% Bi, per Mat-Yunt 21% A Bafiee seit, Umſaß 
— Betroleum matt, Standard white loko 5.20 Br., 


3000 Sack 
ve. Fehr. März 5,20 Br. — Wetter! 

Hamburg, 3. Vun Kaffee. odmiktinsberiä), Good 
average Santos per Jan. 80, per März 787, per Mat 77°/,, 
Sept. 77. NS 

an. Zuckermorkt. Schlußbericht. Rüben⸗ 


Hamburg, 3. J 
Ko ucker 1 Mrodut Baſis 88 pCt. Rendement neue Uſance frei 
ord Hamburg per Januar 14,45, März 14,55, per Mai 
14.65 475 14,47½. Stetig. 
Jan Brodütenmartt Weizen unverändert, per 
Frühiahr 745 Gd., 7,47 6055 BT See TER Gd., 7,57 Br. Hafer 
ver N78 br 5,49 WP, ais per Mai- Juni 1893 4,74 
rap m. Auguſt⸗ Sept. 11,50 Gd., 11,55 Br. 


Weider be übe. 
Paris, 3 Jan Getreidemarkt. (Schluß.) Weizen ai 
* —.— 9, 10, p. Februar 21,40, März: April 21.70, 
ärz⸗Juni 22.10. Roggen Kae ver Januar 18,60, A 
Mürz⸗Juni 14.19. — 1 J feſt, rer Januar 47,90, per Febr. 
48,10, per März⸗Aprill 48 p. März⸗Junt 48,60. N böl 
Jan. 56,75, ei Behr. 87.00, p. März⸗April 57,50, v. März: 
„00. — Syicitus ruhig. ver Jan. 45,50, per Febr. 45,75, 


Beh. p. 
Fiat "Mär, ur 46,00, p. Mai⸗Auguſt 4600. — Wetter: Kalt. 
is, 3. Jan (Schluß.) Rohzucker behpt. 88 Proz. lot. 
38,75. Weißer Zucker feſt, Sr. 3, per 100 Kilogr per Jan. 
40.87, per Febr 41,25, p. März⸗Junt 41.75, p. Mai⸗Aug. 42,25. 
avre, 3. Jan. (Telegr. der Hamb. Firma Peimann Ziegler 
u. Co.) Kaffee in Newyork Feiertag. 
Rio 13000 Sad, Santos 20 000 Sack Rezettes für 2 Tage. 
Havre, 3. Jan. Telegr. der Hamb. Firma Peimann Ziegler 
Co.), Kaffee, good 2. War v. San. 101,75, p. März 
8,75, per an en 5 Behaup 
Am 3. Jan. Uergedemartt Weizen ver März 
Roggen p. März 126, p. Mat 122 
mſterdam 3. Jan. Bancazinn 56%, 
Amſterdam, 5 an. Java⸗Kaffee good ordinary 55 ¼. 
Antwerpen, 3. Jan. 3 (Schlußbericht) Re 
finteres Type weiß un a bez. u. Br. per Jan. 12“. 
der Febr.⸗März 13%, Br p. Sept Dez. 13 ¼ Br. Feſt. 


Feste Umrechnung : I Livre Sterling = 2. m. 1 Doll. — 4½ M. 


Bensch. 207. L. — |104,00 bz 
öln-M. Pr.-A.| 3½ 132,00 G. 
Ya 


8482 


amsterdam. 9. 57 9 T. |168,70 be 


Br. 
8T 


Pet 3w. 
"Warschau... 
In Berl. auen. 4 


34,40 . G 
45,30 bz 
97,90 bed 


BrOIENS— . 
20 ed 


16,175 G 
Lold-Dollars A, 


186 5¼ 404,75 G 


16. 3½ 54,50 b 
iz. Not. 100 Fros. 
Osstr. Ben, 100 fl. 


N 2 


Ant. 4 407,00 bzG 
do. 37 100,00 . 8 
O be 


2 406 20 bzG. 
31, 400,25 b. G 
3886,30 6. 


102, 
2 


16664 G 

-Sch.| 3½ 
— 3%, 
3 


= 
> 


25 be 
00 U 
7,90 0 b 


Ferres e deo 
5 


= 


»>sr>+> »u 


131% 
37 
2 

Ya 7 


= 
DI 


82, 75 be G. 


402,20 bz 
97,10 bed 


97,80 G. 
97,90 be 
97,90 be 


96,75 beG. 
„26:78 be. 
2 7 


82,60 G. 
93,00 bzB. 


= 


103, 70 bzG. 


64,60 be 
65,40 bz 


144 ‚00 be G 


99,40 be f. 
94,70 be B. 
94,80 be d. 
36,50 & 


MNS ee wu 


.| 4 
10 


— 37 
98 d 48881 


G 
142.00 d. 


ren Pr.-Ant.| 4 


{ 
Okt. —,—. — Wetter]: Schneeluft. 


100 Run. 


Hyp.-Pf. 


do. Consol. 90 
6,90 be do.Zoll-Oblig 
Trk.400Frc.-L 
do. Eg Trib- Anl. 


Tem- Bg. -A. 
Wiener C.-Anl. 5 


ecki.Fr.Franz 
Ndrschl.-Märk. 
Ostpr. Südb....| 4 


do. Lit. B. Elb. 
Raab-Oedenb. | ½ 
Reichenb.-P. 
Südöstr. (Lb.) / 
Tamin-Land 
Ungar.-Goliz. 5 
Ran.Eisenb .....| 3 
Donetzbahn ....| 5 
wang. Domb...| 5 
Kursk-Kiew 2 
Mosco-Brest .. 

uss. Staatsb..]6,56 
do. Südwest..|5,93 


Druck und Verlag der Hofbuchdruckeret von W. Decker u. Er. (A. Röſtel) in MWoier. 


Antwerpen, 3. Jan. (Telegr. der “Herren Wiltens und etwas feſter, ſpäter eher billiger als geſtern. Hafer bei ruf em 
Comp.) Wolle La Plata⸗Zug, Type B., per Januar 4.47 ¼, Verkehr wenig verändert. Roggenmehl 10 geringen Agen 
Sept. 4.67% Käufer. etwas ſchwächer. Rüböl etwas billiger Spiritus ſtellte 4 

London, 3. Jan. Chili⸗Kupfer 46¼ per 3 Monat 47½. foto 10 Pf. höher; Tecmine ſetzten ebenfalls 19 Pf. böher 
dete Mr 5 an. An der Küſte 2 Weizenladungen angeboten. gingen dann aber bei ſtillem Geſchäft auf geſtrigen Werth zurück. 
ärm 


Ausſchluß von Rauh per iu Kilogr 


— 


85 p. März⸗A p. Ayrll⸗Mai 157—156—156,25 bez 
159 Filet 158, 9157 N 157 „75 bez., per Juni⸗Juli 160 — 158 his 

ez 

oggen per 1000 Kilogramm. Loko einiger Handel. Ter⸗ 
aan 15 A. Gekündigt — Tonnen Kündigungspreis — M, 
Loko 1 nach Qualität. Steferumgsmualität 131 M. 
inlänbiider g guter 131—132,5 M. per dieſen Monat 135—133,5 
bez., per Jan.⸗Febr. ner April⸗Mat 


137,25 — 136,5 bez., per Mal⸗ Jun 3 h 
Mäht 1 Geſchäft. Große und 
8 


Weizen weisen 
1 9 Javazucker loko 16% ſtetig, Rüben⸗ Loko stil. Termine ſchließen wenig verändert. Felünbint 5 
Robin 400 14% feſt. Kündigungspreis — Mk. Loko 142—155 Mk. nach Quolität. 
Glasgow, 3. Jan. Die Verſchiffungen betrugen in der gage 1 2 M., per dieſen Monat 153,5 —153— 153,25 


vorigen Woche 4994 Tons gegen 2794 Tons in derſelben Woche | v 
des Sal 3 Jahres. 


Jan. Getreidemarkt. Weizen gefragter, 1 ſh. höher. 
Wetter! Froſt. 0 


Liverpool, 3. Jan., Nachm. 4 Uhr 10 Min. Baumwolle. 
Amfaß 7000 B., dadon für Spekulation und Export 500 Ballen. 
Unverändert. 

Middl. amerlkan. Lieferungen: am ‚ehr. 5% Werth, Febr.⸗ 

8 55 10 Verkäuferpreis, März⸗Aoril 5˙ĩ % Werth, April⸗Mal 
Mat⸗Junt 5 Käuferpreis, Juni⸗ „Juli 5 % Werth, 
Jul. Ae 5 75 Bertäuferpreiß, A September 5 d. do. 
Liverpool, 3. Jan,, Uhr 50 Min. Baumwolle, 
Imſatz 7 000 Ball., davon für Spekulatlon und Export 500 Ball. 
Unverändert. 

Middl. 

April 5% , «ee „Juni 


Gerſte der uw Kut gr 
kleine 135—165, Futtergerſte 115 135 
Hafer per 1000 Kilogramm. 
e feſt, ſchließen matt. aungs⸗ 

18 — % Loko 


5 Pon bis 158 34 nach Qualttät Lieferun 
amerikan. ee 7 5 Februar 5¼, März⸗ qualität 140 WW. Pomm. mittel bis guter 136 —142 be fene 
Ur, Juli⸗Aug. 5% d. Alles Käuferhreiſe⸗ 143—147 bez., preu 15 mittel bis guter 135—142, feiner 143 

Viverpool, 3. Jan. Getreidemarkt. Weizen 1—2 d., Mals bis = bez., ſchleſiſcher mittel bis guter 137—143 bez., feiner 
1 d, Mehl 6 15 pr. Sat höher. — Wetter: Kalt. 144 bis 149 April. ber dieſen Monat 141 M., ver Januar⸗Februar 
Petersburg, Jan. Produktenmarkt. Talg loko 55,00 — at 189, ak 25 bez., per Mai⸗Juni 140,5 bis 

per Auguſt — Weizen loko 11,25, Roggen loko 9.25, Hafer | 140, 255 Ge ver Juni Juli — 
loko 5,00, Hanf | lolo 43,00, Leinſaat loto 15,50. — Wetter: Froſt 3 8 dex 1000 Kilogr. Loko unverändert. Termine feit. 
— — Gekündigt 50 Tonnen. Kunplaungsprets 118,5 . Loko 120 bis 
3 3. Jan. Weizen pr Jan. 78¼ C., rr Mai en, 1 Qual., per e 0 per April⸗Mat 
bez., ai⸗Jun — ez., per te 
Berlin, 4 Jan. Wetter: Gelinder Froſt. Ju 5 W ee 

eee und Aktien⸗Börſe. 
Jan. Die heutige Börſe eröffnete in ziemlich 


Erben p. 1000 Kilogr. Kochwaare 160—205 M. na 
e = 
oggenne un er 
te Spa np und a nei SB oe Termine niebiget,, Gekinat 500 e e 
fremden Börſenplätzen vorliegenden Tendenzmeldungen lauteten Mä ver np, und 85 er „Febr. 17,5 bez., per Febr 
gleichfalls ziemlich günſtig, boten aber beſondere geſchäftliche An⸗ Hasst 5. t 
zegung n 11 dar. sur e n alte 15 1 15 551 1 2 . 
meinen ruhig, gewann aber für einzelne mowerthe, als n r 
Folge von Realiſirungen im ſpäteren Verlaufe des Verkehrs die Mai⸗Jun ber Era 9940950 bez., per 
eee eee 4 — e ae an c en n ohne Hande 
e a er Kapitalsmar Wa „äleın eſte Haltun 
für heimiſche, ſollde Anlagen bei normalen Umſätzen; Beutiche ee e 10 grün e Eod. 
Reichs⸗ und Preußiſche konſolldirte Anleihen zum Theil etwas ab⸗ 160 Kilo b 9 l. Sack per dieſen Mon 980 ode re. 
NEE June behunten; 8 en Tan ee nen gr Kar tof fe imept 125 100 Silo be incl. Sad. Per 
erthſtand zumeiſt behaupten; Italiener ſchwächer; Ruſſiſche An⸗ N 
leihen zum Theil ſchwach. Noten behauptet, Ungariſche 4 prozentige dieſen Monat 18 60 Gd. 


Goldrente ziemlich feit. Der Prlvatdiskont wurde mit 2¾ Prozent N . 77575 3 M. Verbrauchsabgabe De 100 Liter 4 


notirt. Auf internationalem Gebiet ſetzten Oeſterreichiſche Kredit⸗ 

aktien etwas beſſer ein, ſchwächten ſich aber ſpäter bei etwas re⸗ W ee 0 A 1555055 er 100 
gerem Verkehr etwas ab; Lombarden und andere Oeſterreichiſche à 100 Proz 10000 Proz. nach Feat > Gaul digt ) Ates 
Bahnen feſter, Schweizeriſche Bahnen und Gotthardbahn ſchwach Kündigungungspreis es 55 göne 08.315 8 Bu Str. 


und ruhig. Inländiſche Eiſenbahnaktien feſter und etwas lebhafter, 
namentlich Lübeck Büchen, Mainz⸗Ludwigshafen, Marienburg⸗ 
Mlawka und Oſtpreußiſche Südbahn anziehend. Bankaktien nach 
feſter Eröffnung abgeſchwächt, namentlich Aktien der Deutſchen 
Bank ſchwächer. Induſtriepapiere zumeiſt wenig verändert und 
ruhig; Schifffahrtsaktien feſter: . nach feſterem Be⸗ 


Anfangs höher, 
Kündigungspreis 


per Dielen Monat 30,7—30,4 


Soto mit 
11 „per Wk 


ez. 


ginn zum Theil erheblich nachgebend. all 32 932 6 bez, 5 Kain 331398 be * 
Berlin, 2. 3 EN BD EN. a arg eine ameh l Mr. 30 22-20 bez, Pr. — 
erlin, 2. Jan. e feſte altung der ge ſigen eng en eizenm ex ei, 0 19,75 —17,00 
Märkte wirkte n en auf den hieſigen Getrelde⸗ denn, Marken äber d. 51 bezahlt. * 
markt; ſpäter wurde Haltung ſchwankend auf etwas abge⸗ 9244870 Nr. C u. 1 17,75—17,00 bez., dr. feine Marken 
ſchwächtem Niveau. Weizen feels M. höher ein und ging Nr. 0 18,50—17, 1 * 0 15 Mk. böber als Nr. 0 u. 


R 


4 Gulden österr. W. 2 M. 7 Gulden südd. W. — 12 m. 1 Gulden bolt. W. 4 M. 70 Pf., I France oder I Le oder I Prseta — 80 Pf 
125,50 G. 


dann auf etwa geſtrigen Werth zurück. oggen war anfänglich] 1 br. 100 Kildor. br. 


E 320 m. 


2 ½ 102,30 br Wrsch.-Teres. 3 Prior. 5 auges. Humb. 3 
Moabi 


N * — 120% 114,50 6. 
84,75 beB. Wrsch.-Wien. 27 199,00 G Wisüdöst- (b.) 3 rz. 1100/5 111,25 8. 
Al 790 be G. eichselbahn do. Obligation. 4 +, nz G 
or G Fer 5 do. Gold- Peior 90 de 
eee eee 4 a 6. 140,78 be 
0 x rest-Grajewoar 8525 100 5 
00 d 
4 be erl. Bock-Br..... 42,75 bd 
4 bz 225,00 brd. 
1 24,90 bz bz 70 00 . 
1 72,80 8. 77,80 bz * 0 = 
85 83,90 bzB. 62,50 6 — * 
. - * 
Mam. Coiberg 4½ 7137.90 bz 0. 
0 5 
e 4% 94,00 & 125,50 G 28 * 
5 20 beg. © 1144,25 66 275 C 
9 1 1144,25 b. . 
2382.8. aschk-Moroz.g 100,40 bd . Diso.-Bk. 95.25 C. 104,75 ur 
ap 1404,00 8. |Rybinsk-Botog. .. 89,70 bz 96,50 G. ri 00 
chuja-Ivan. gar. 4 2% 8. 
93,10 be 134,006 PBeesl. Tig 1328 
406% % be @ | Transkaukas. g. 2 47,00 G 
ur arsch.-Ter, g. 157,00 br ‚9900 16 
aalbahn .....] 3½ 90,90 b |Wladikawk. O. g. \ 
Weimar-Gera | 3%, | 83 — be Rerstoe-Selo 10 188,30 — 
Anatol. Gold-Obl 140,50 be 
Gotthardbahnov. 87,30 bed 575 105 10 — 
wee 31] 86,00 © Serb. N 
erg-Mär 25 Ya „ erb. H Sclgsb, Ger-, S | 98,25 bed Sudenburg 24 208.00 G 
eipziger Credit 9 15880 G. ‚00 be 
4 Priv.-B 105,75 K 60,00 bes. 
442,35 be 82,75 0 


130,25 G. 
107,30 b G. 


99,00 G 
99,00 5 


98,50 G. 
4104,70 & 


Northern ‚Pacific 6 
anLouis-Frano.| 6 
outhern Pacific| 6 


do. Chamott. 15 


Bgw. u. H.-Ges. 
13½ 18, 2 G. 
12 122,00 be 


Danz. Hypoth.-Bank|34] 92,00 bed 

Ibrechtsbgar| 5 Otsche. Gyd.-Kr.-Pr. 3512,25 f. 
Busch Gold-O. 103,50 8. do, 1.03 
5 an ul, 2 3 

3 


4108,60 G 


be 
99,60 6 da G. 
2 be G. 
be G. 
bz 
ba 
8 
1 bar zer 4. 2000), our Obz ba G. 
2¼ 88, 100,70 beG do. (rz 100 20 „90 br Igeichsbank. be 
5% 100, 10 bz 81,00 bd. eiae d -Pfdb. 97 be 
25,25 be G. 73,75 6 do. Pr. 4 
— 1,50 bzG. 81,90 be G.JPomm. Hypoth.- b G. 
42,40 b d. 18870 be G. 3 Il. u. IV 4 be G. 
1,90 0 be G. 
Er 
100,25 bz lig. Elekt.- Ges 9 135,50 be G. be 
400,90 bz do. nglo Ct. Guano 75 653,5 be bz 
550 r. ‚Cent, 2 100 4 1401,50 @ 925, ‚00 — 36,75 bz 
3 66,30 . J Gold-. do. (rz. 2 34 95.20 be 81 ‚00 10G 
do.do. dad. 1900/4 403,00 bed 31,00 br d. 


u 
r. Centr.-Pf. Com- Ola 95,00 G — 2 72,00 be 


— 


